
N A T I O N A L K © M ! T E E  
„FREIES DEUTSCHLAND“

und
B und D eu tsch er  O ffiz ie -e

W ir und der deutsche 
Freiheitskampf!

K a m e ra d e n !
Mutige Männer aus Volk und 

Wehrmacht stehen im Kampf g e ­
gen  Hitler und seine SS-Ver- 
bände.

Wir deutschen Soldaten dür­
fen jetzt nicht beiseite stehen 
Jed e r  muss wissen: Hitler noch 
länger an der Macht, heisst Chaos 
über  Deutschland, heisst Krieg 
im  e igenen Lande, heisst Ver­
e lendung  und Ausblutung des 
Volkes.

Wir Soldaten haben  eine b e ­
sondere  Verantwortung. Auf uns 
wartet die  Heimat in ihrem Frei 
heitskampf. Wir haben Git Waffen 
und damit die Möglichkeit, Hitler 
und einen Anhang zu beseitigen.

N u r  die Ta g e ę e n  H i;ter  is t  
eine va ter länd ische  Tat.

Jeder  General und Offizier, 
d e r  un? gegen  Hitler führt, har



m
unser Vertrauen. Jeder Führer 
aber, der hinter Hitler stehi oaer 
unentschlossen ist, handelt  g egen  
das Volk. Das Interesse der N a­
tion erfordert, dass wir ohne Zö­
gern über- ihn hinw eggehen.

Unser Einsatz in diesem Frei­
heitskampf gegen  Hifler entschei­
det die- Zukunft Deutschlands.

An uns liegt es, den Frieden 
herbeizufiihren und damit die 
Möglichkeit des Wiederaufbaues.

Darum: W eg m it H itler'.
Sch lu ss  m it dem- K rieg '.
'Beenden w ir  die Kampfhand 

lungen. V erw eigern  w ir  alle 
Befehle zur Weiterführung des 
sinnlosen und längst verlorenen 
Krieges!

Marschieren wir in die Hei­
mat! Dort ruft uns die P f l ic h t ! 
VorwäHs zum  S ie g  uoir H itle r l  
V o r w ä r t s  zu  F re ih e it und  

F ried en !
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